
SPRACHEN
In der 5. Klasse beginnen alle 
Kinder mit Englisch. In der 7. 
Klasse wählen die Schülerinnen 

und Schüler eine zweite Fremdsprache, 
d.h.  Französisch oder Latein.
Ab der Jahrgangsstufe 9 für wählen die 
SchülerInnen im sogenannten Wahlpflicht-
bereich II nach ihren individuellen Neigun-
gen ein weiteres Unterrichtsfach. Das Goe-
the-Gymnasium bietet hier u.a.  Spanisch 
als 3. Fremdsprache (mit 4 statt 3 Wochen-
stunden) an.
In der Jahrgangsstufe EF steht erneut Spa-
nisch  als neu einsetzende Fremdsprache 
zur Wahl (falls nicht bereits als 3. Fremd-
sprache gewählt) oder Japanisch, Russisch, 
Türkisch, Italienisch, Altgriechisch oder 
Hebräisch als Zentralkurs im Nachmittags-
bereich an verschiedenen Düsseldorfer 
Schulen.

DREHTÜRMODELL
Das Drehtürmodell zentraler 
Baustein des Konzeptes zur Be-
gabungsförderung: Besonders 
leistungsstarke, motivierte und 
selbständige SchülerInnen haben 
ab der Jahrgangsstufe 7 die Mög-
lichkeit Französisch und Latein 
parallel zu wählen, d.h. sie besu-
chen den Französisch- und den 
Lateinunterricht jeweils zur Hälfte. 
Lernpaten helfen diesen Kindern 
in beiden Fächern den Anschluss 
zu halten. Dabei besteht volle Flexi-
bilität: Das Drehtürmodell kann je-
derzeit aufgegeben werden. Dieses 
Modell kann nur auf Anraten der 

Klassenlehrerinnen gewählt werden und steht 
nur besonders talentierten Schülerinnen und 
Schülern offen.

EXKURSIONEN
und AUSTAUSCHE
In der Jahrgangsstufe 7 unternehmen die Schü-
lerInnen eine Tagesexkursion nach Verviers 
(Belgien) und führen dort eine Rallye in Klein-
gruppen durch.
In der Jahrgangsstufe 8 machen die SchülerIn-
nen einen mehrtägigen Austausch mit Bladel 
(Holland) und kommunizieren dabei mit ihren 
ParterInnen in den Gastfamilien auf Englisch.
In der Jahrgangsstufe 9 läuft der Schüleraus-
tausch mit Solesmes (Frankreich). Dabei fahren 
die SchülerInnen eine Woche zu einer Gastfami-
lie und nehmen im Gegenzug den/die PartnerIn 
eine Woche bei sich auf.

In der Jahrgangsstufe 9/EF 
läuft der Schüleraustausch 
mit unserer Partnerschule in 
Salamanca (Spanien). Auch 
hier leben die SchülerInnen 
wechselseitig in Gastfamilien.
In der Jahrgangsstufe Q2 
findet der Theateraustausch 
mit Savigny-sur-Orge (in der 
Nähe von Paris) statt. Eine 
französische Theatergruppe 
führt anlässlich unseres The-
aterfestivals ‚Maskerade‘ ein 
Stück auf Französisch auf, 
die deutsche Theatergruppe 
fährt nach Savigny und prä-
sentiert dort ihr Stück.

Längere Auslandsaufenthalte bieten sich mit 
Eintritt in die Oberstufe, also in der Jahrgangs-
stufe EF an. SchülerInnen machen von vielfälti-
gen Angeboten Gebrauch und fahren für drei 
Monate, ein halbes oder ein ganzes Jahr u.a. 
nach England, die USA, Frankreich und Spanien.

SchülerInnen des Goethe-Gymnasiums haben 
die Möglichkeit, das Exzellenzla-bel CertiLingua 
erwerben. Durch CertiLingua werden Schüle-
rInnen am Ende der Qualifikationsphase der 
Oberstufe mehrsprachige, europäische und in-
ternationale Kompetenzen bescheinigt.

CERTILINGUA

DELF
Im Rahmen einer AG bereiten sich die Schü-
lerInnen auf das DELF (Diplôme d’Études en 
langue française) vor. Dabei werden die Kom-
petenzen ‘Hören‘, ‘Lesen‘, ‘Schreiben‘ und 
‘Sprechen‘ geübt und nach einer erfolgreichen 
mündlichen und einer schriftlichen Prüfung 
werden den SchülerInnen durch das Institut 
Français die Niveaus A2, B1 und B2 des europä-
ischen Referenzrahmens für Sprachen attestiert.
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